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Von Dr. Gerhard K 1 u s t, Institut für Netz- und Materialforschung, Hamburg:

Baumwoll- und Perlonnetze bei Frost
B a u m w o l l e  hat, w ie auch die übrigen  Pflanzenfasern, die Fähigkeit, 

größere M engen von W asser in sich aufzunehm en. Bei nassen N etzen w ird  das 
W asser nicht nur in den engen Zwischräum en zwischen den das N etzgarn 
zusam m ensetzenden G arnen und zwischen den Einzelfasern festgehalten, son­
dern  es dringt auch in die Fasern selbst ein und bew irk t eine Quellung, die sich 
in der dem Fischer bekann ten  Erscheinung der K rim pung äußert. Es ist deshalb 
zum m indesten theoretisch möglich, daß Baum wollnetze, die, bei stärkerem  
Frost aus dem W asser kommend, steifgefrieren, eine Q ualitätsm inderung e rle i­
den. Zudem könnten  die auf und in dem Zwirn lagernden  Eiskrusten, die bei 
der H andhabung des N etzes zersplittern , mechanische Schädigungen an den 
Fasern  verursachen.

Bereits vor einer Reihe von Jah ren  w urden  diese Fragen bean tw orte t *. 
Baum w ollnetzgarne und N etzstücke w urden  naß bei T em peraturen  von durch­
schnittlich — 20 G rad Celsius w ährend  30 Tagen hindurch auf Schnee gelagert. 
In d ieser Zeit w urden sie w iederholt in steifgefrorenem  Zustande scharf ge­
knickt. In einer anderen  V ersuchsreihe w urden  freihängende Baum wollzwirne 
immer w ieder mit W asser beträufelt, so daß sie von einer dicken E iskruste ein­
gehüllt w aren, die dann mehrfach durch Knicken zerbrochen w urde. Auch bei 
der Eisfischerei dürfte eine stä rkere  Beanspruchung nicht erfolgen. Die Prüfun­
gen ergaben, daß diese Behandlung bei dem neuen, unbefischten M aterial die 
Festigkeit nicht im geringsten  herabgesetzt hatte , gleich, ob es sich um  die 
dickeren Zwirne Nm 50/15 oder die sehr feinen der Nm 260/6 handelte. N e u e  
B a u m w o l l n e t z e  k ö n n e n  d u r c h  F r o s t e i n  w i r k  u n  g n i c h t  
g e s c h ä d i g t  w e r d e n .

W erden  Baum wollnetze befischt, so bew irk t die Fäulnis ein m it der Zeit 
immer s tä rker w erdendes A bsinken der Festigkeit. Und dam it verrin g ert sich 
auch die W iderstandsfäh igkeit gegen Frost merklich. N etzm aterial, das an sich 
noch brauchbar gew esen w äre, h ielt die oben angegebene Behandlung nicht aus. 
Ein Teil der e isverk ruste ten  M aschen brach beim  Knicken, und auch bei den 
übrigen w ar die Festigkeit stark  herabgem indert. F ü r  b e r e i t s  l ä n g e r e  
Z e i t  g e b r a u c h t e  B a u m w o l l n e t z e ,  d e r e n  F e s t i g k e i t  d u r c h  
F ä u l n i s  s c h o n  s t ä r k e r  g e s u n k e n  i s t ,  b e s t e h t  b e i  F r o s t  d i e  
G e f a h r  d e s  B r e c h e n s .  Steiffrieren und eventuelles Brechen kann  m an 
durch Behandeln des N etzes mit Teerölen, z. B. Carbolineum , verm eiden.

P e r l o n  e rträg t in trockenem  wie in angefeuchtetem  Zustand sehr niedrige 
T em peraturen  ohne Nachteil. Die sehr geringe W asseraufnahm e läßt auch bei 
Netzen, die völlig  durchnäßt steiffrieren, keine S truk tu rveränderung  der Fasern  
erw arten . Es w urden in ähnlicher W eise wie m it Baumwolle Frostversuche, 
allerdings bei den etw as höheren  T em peraturen  von  — 8 G rad bis — 15 Grad 
Celsius, m it einem  S tapelfaserzw irn Nm  50/15 durchgeführt, die keine Festig ­
keitsabnahm e ergaben. Da eine Schädigung der Perlonfasern  durch Fäulnis nicht 
ein tritt, darf angenom m en w erden, daß auch schon längere Zeit benutzte  P e r- 
l o n g e r ä t e  b e i  F r o s t  i h r e  F e s t i g k e i t  b e h a l t e n .

* K 1 u s t, G.: Frostschäden an Baum w ollgarnen. M elliand Textiber, Bd. 21, N r. 7, 1940.
(Aus der Zeitschrift „Der Fischwirt", Jah rgang  1954, Seite 43/44.)
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